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“Der Weg zur optimalen Vereinbarung von Forschungs- und Praxisorientierung im Studium 

und der Lehre besteht darin, dass in jeder Veranstaltung die Theorie als Basis genutzt und 

auf die Praxisaufgaben übertragen wird.” (Protokoll Tag der Lehre, Januar 2016) 

Als Ergebnis des letztjährigen Tages der Lehre standen der gemeinsame Wunsch und die 

Notwendigkeit von mehr Praxisorientierung des Studiums an unserem Fachbereich. Die 

Ideen und Ergebnisse aus dem letzten Jahr weiterzuentwickeln ist das Ziel der diesjährigen 

Veranstaltung. Dabei sollen gemeinsam konkrete Maßnahmen erörtert werden und eine 

Roadmap für deren Umsetzung oder Weiterentwicklung abgesteckt werden. Die 

Schwerpunkte der Veranstaltung sind zum einen die Förderung des nachhaltigen Lernens 

durch die alternativen Prüfungsleistungen, wie zum Beispiel Policy Briefs, Essays als Teil-

Prüfungsleistung und offene Fragen in Klausuren. Zum anderen liegt der Fokus der 

Veranstaltung auf den konkreten Umsetzungsmöglichkeiten der forschungs- und 

transferorientierten Lehrformen, die insbesondere im Zusammenhang mit dem wachsenden 

Bedarf nach stärkerem Anwendungsbezug des Studiums an Bedeutung gewonnen haben. 

 

Mittwoch, 10. Mai 2017, 13.00 – 16.30 Uhr 

Senatssaal (V 1001) 

 

Ablauf 

13.00 – 14.30  Teil 1: Moderierte Diskussion zum Thema „Weiterentwicklung der 

praxisnahen Lehre und alternativen Prüfungsleistungen am 

Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft“ 

Zielgruppe: Professorinnen und Professoren, Vertreterinnen und 

Vertreter der Studierenden 

Moderation: Prof. Dr. Florian Kunze 

14.30 – 15.00  Kaffeepause  

15.00 – 16.30  Teil 2: Erfahrungsberichte und Diskussion zum Thema 

„Umsetzungsmöglichkeiten der alternativen Lehrveranstaltungen mit 

Forschungs- oder Transferbezug“ 



Tag der Lehre „Transferorientierte Lehrformate und alternative Formen  
der Prüfungsleistungen“, 10.05.2017 

 

Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft, Universität Konstanz 
 

Zielgruppe: alle Mitglieder des Fachbereichs Politik- und 

Verwaltungswissenschaft: Professorinnen und Professoren, Studierende, 

wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Lehrende 

Moderation:  

Sibylle Mühleisen, Projekt Transfer Lehre  

Dr. Albert Kümmel-Schnur, Projekt Transfer Lehre/Geisteswissenschaften 

Erfahrungsberichte: 

Prof. Dr. Nathalie Behnke und Yvonne Hegele, Forschungsseminar 

„Föderale Verwaltung in Politikfeldern – im Dialog“ 

Junprof. Dr. Sebastian Koos, Service Learning Seminar „If You Can't 

Measure It, You Can't Manage It. Über das Messen und Kommunizieren 

von Nachhaltigkeit in Organisationen“  

Junprof. Dr. Christina Zuber, Forschungsseminar „Bürgerbeteiligungs-

verfahren in der lokalen Politik: Ursachen und Wirkungen“ 

Prof. Dr. Wolfgang Seibel, Proseminar „Verwaltungsdesaster und ihre 

Ursachen. Zugleich eine Einführung in die Fallstudienmethode“  

Prof. Dr. Ines Mergel, MA-Vertiefungsseminar mit Case Studies “Applying 

Public Management Theory to Real-Life Cases in the Public Sector” 

Im Anschluss: Plenumsdiskussion 

 

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freuen wir uns! 

 

Kontakt:  
Dr. Anna Prylypko 
Koordinatorin für Lehrentwicklung  
Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft | Universität Konstanz 
Fach 82 | Raum D 324 
78457 Konstanz 
Telefon (+49) (0)7531 88-3501 
Fax (+49) (0)7531 88-4483 
http://www.polver.uni-konstanz.de/ 
studienberatung.polver@uni-konstanz.de 
 
 


